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Gott hat sein letztes, tiefstes, schönstes  
Wort in unsre Welt hineingesagt.  
Und dieses Wort heißt: 
Ich liebe dich, du Welt, du Mensch. 
Ich bin da. Ich bin bei dir. Ich bin dein Leben. 
Fürchte dich nicht! 
     nach Karl Rahner 

 

Die Welt in der wir leben ist für jeden von uns zuerst sein Zuhause und der Woh-
nort, der ihm Heimat ist. Rinnenthal bietet durch viele interessante Angebote der 
Vereine und Organisationen für alle Generationen unserer Ortsgemeinschaft, 
jeden Einzelnen die Chance, sich an der Gemeinschaft zu beteiligen, Heimat zu 
finden und mitzugestalten. 
 

Wir danken für das großartige Engagement in vielen Bereiches unseres Ortes 
und wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern eine ruhige besinnliche Ad-
ventszeit und ein frohes Weihnachtsfest! Frieden für unsere von Konflikten ge-
plagte Welt, Frieden in unserem Ort und all unseren Lebensbereichen – diese 
Wünsche nehmen wir mit ins neue Jahr. 

Es weihnachtet... 
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Das Verantwortlichenteam der Ortsentwicklung Rinnenthal:  

Inno Lindemeyer, Christian Pfundmair, Werner Sedlmeyr, Matthias Stegmeir, Christian Treffler 

Zahlreiche Aktionen haben die Garten- 
und Blumenfreunde Rinnenthal-
Rehrosbach dieses Jahr umgesetzt. So 
durften im August im Rahmen vom 
Sommer-Ferienprogramm Eurasburg 
Kinder Kresse-Igel herstellen. 
Im Oktober lud der „Kräuterwastl“ ein. 
In Zusammenarbeit mit dem Garten-
bauverein Eurasburg wurde Sebastian 
Viellechner mit dem Vortag „Mein Gar-
ten – Meine Apotheke“ eingeladen. Auf-
merksam lauschen die zahlreichen Zu-
hörer dem Kräuterkundler. Und auch 
die „Sauerkrautaktion“ war wieder ein 
voller Erfolg. Eine große Anzahl an sau-
erkrautbegeisterten Gartlern fachsim-

pelten mit dem Experten Herrn Ernst 
aus Mering und stampften eigene Sau-
erkrautvorräte in Gläser, Fässer und 
Kübel. 235 Kilogramm Kraut sind an 
diesem Nachmittag verarbeitet worden. 
 

Doris Schmaus 

Viel zu tun für die Gartenfreunde 

Mehr als Übungen 
 

Sport ist für den BCR 
mehr als nur Übungen 
mit qualifizierten Traine-
rinnen und Trainern. Der 
BCR steht für ein geselli-
ges Miteinander und ei-
nen starken Zusammen-
halt seiner Mitglieder. 
Dies wird durch ein um-
fassendes und vielseiti-
ges Sportangebot für je-
de Altersgruppe in den 
Abteilungen Fußball, 
Bergsport, Tennis, Tisch-
tennis und Gymnastik 
ermöglicht. Dabei achtet 
der BC Rinnenthal immer 
auf die individuellen Be-
dürfnisse seiner mehr als 
900 Mitglieder. 
Wir suchen Übungsleite-
rinnen und -leiter für 
Fußball, Bergsport, Ten-
nis, Tischtennis und 
Gymnastik. Gefragt ist 
außerdem die Mithilfe bei 
Arbeitseinsätzen rund 
um das Sportgelände 
und Gebäude. Wir wün-
schen uns Unterstützung 
bei verschiedenen Pro-
jekten, um das Angebot 
für Kinder und Jugendli-
chen zu erweitern. 
Gesucht werden unter 
anderem Fußballtrai- 
ner(in), Skilehrer(in), 
Tennislehrer(in), Platz-
wart(in), Tischtennisleh-
rer(in) und vieles mehr.  
 
Kontakt: 
Christian Treffler 
1. Vorsitzender 
Waldstr. 11 
86316 Friedberg-
Rinnenthal 
Tel. 0174 6417857 
info@bcrinnenthal.de  Hochgekrempelt: Muskelkraft war 

beim Krautstampfen gefragt. 



Die Verhandlungen zur Gründung 
einer gemeinsamen Betreiberge-
sellschaft (Gesellschafter GP  
Joule – Bürger-Energiegenoss-
enschaft eG Neuburg Schroben-
hausen, Aichach Eichstätt und der 
Stadt Friedberg) für den Aufbau und 
Betrieb eines Wärmenetzes für Rin-
nenthal werden mit GP Joule nicht 
mehr weitergeführt. Dies teilte Bür-
germeister Eichmann am 
24.10.2023 in der Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt, Energie und 
Klimaschutz mit. Hintergrund des 
Scheiterns ist, dass GP Joule mit-
teilte, dass für Bürgerdarlehen kei-
ne Verzinsung vorgesehen werden 
könne, beziehungsweise dass sie 
keine vertragliche Einigung erzielen 
konnten. Zudem konnten einige ver-
tragliche Regelungen/Fragen für 
eine langfristige sichere und wirt-
schaftliche Wärmeversorgung für 
die Wärmeabnehmer nicht abschlie-
ßend geklärt werden. 
 

Weitere Planungen der Stadt 
 

In derselben Sitzung beauftragte 
der obige Ausschuss die Verwal-
tung, Kriterien als Grundlage für 
eine Ausschreibung von Wärmever-
sorgungsgebieten zu erarbeiten. Da 
die Kommunale Wärmeplanung der 
Stadt Friedberg erst Ende 2024 vor-
liegen wird, soll so bereits im Laufe 
des Jahres noch die Möglichkeit 

geschaffen werden, weitere Gebiete 
anzugehen. Positiv war, dass der 
Förderbescheid für die Wärmepla-
nung mit 90 Prozent Förderung ak-

tuell bereits vorlag. Nach Vorliegen 
dieser Kriterien sollen voraussicht-
lich die beiden Wärmeversorgungs-
gebiete Rinnenthal und Rothenberg 
bereits noch in der ersten Jahres-
hälfte ausgeschrieben werden. An-
erkennend stellte Bürgermeister 
Eichmann fest, dass in Rinnenthal 
bereits eine umfangreiche Vorarbeit 
stattfand und auch ein hohes Inte-
resse bestehe 
 

Begleitung und Steuerung 
 

Um keine Zeit zu verlieren und alle 
Möglichkeiten für eine Realisierung 
auszuloten, traf sich die Arbeits-
gruppe „Nahwärme für Rinnenthal“ 
am 9.11.2023 mit Bürgermeister 
Roland Eichmann und dem Vor-
stand der BEG Alfred Seitz. Verein-
bart wurde, dass bis Januar 2024 
weitere Kriterien für eine Weiterfüh-
rung des Nahwärmeprojektes vor-
liegen sollen. 

Für Rinnenthal besteht bereits eine 
umfassende Erfassung des Wärme-
bedarfs, eine Bewertung der beste-
henden Heizanlagen, auch ver-
schiedene Varianten der Vertrags-
gestaltung und zu Leitungsverläu-
fen. Es gilt auch die Planungen un-
seres Wasserversorgers, der Adel-
burggruppe, einzubeziehen. Diese 
plant in absehbarer Zeit wegen ver-
schiedener örtlicher Rohrbrüche 
eine Erneuerung des Leitungsnet-
zes für Rinnenthal. 
Selbstverständlich bieten wir gerne 
eine Mitarbeit in unserer Arbeits-
gruppe an. 
 

Es geht weiter! 
 

Mit Blick auf die Verknappung und 
unkalkulierbaren Kostensteigerun-
gen von Energiequellen und den 
Veränderungen der politischen Vor-
gaben gehen wir davon aus, dass 
eine gemeinsame örtliche Wärme-
versorgung eine optimale Perspekti-
ve für Hausbesitzer ist. Zwischen-
zeitlich fordert eine gesetzliche Vor-
gabe die Gemeinden auf, kommu-
nale Wärmepläne zu erstellen. 
Auch diese Tatsache bestätigt un-
seren bisherigen Weg. Eine effekti-
ve Planung erfordert zugleich eine 
engere Kooperation auf Landkreis-
ebene. Dies werden wir ebenso an-
stoßen.  

Matthias Stegmeir 

Nahwärme für Rinnenthal – der aktuelle Stand 

Überaus großes Interesse fand die 
Einladung des CSU-Ortsverbandes 
Rinnenthal zum Besuch des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung 
der Adelburggruppe in Landmanns-
dorf. 
Verbandsvorsitzender Erwin Oster-
huber zeigte in seinem Rückblick 
auf, dass bei Gründung des Zweck-

verbandes Rinnenthal zu den 
ersten Gemeinden zählte, die 
sich für eine gemeinsame 
Wasserversorgung entschie-
den. Lag die Wasserförde-
rung 1963 bei 17 Liter/
Sekunde, so entwickelte sich 
dies aktuell auf 350 ltr/Sek, 
was zwischenzeitlich einer 
Förderleistung von 2.3 Millio-
nen cbm jährlich entspricht. 
Damit versorgt die Adelburg-
gruppe mit einer Leitungslän-

ge von 350 Kilometer 15 Gemein-
den mit 95 Ortsteilen und 16 Was-
sergästen beziehungsweise 37.000 
Wasserabnehmer. 
Technischer Betriebsleiter Josef 
Mayr sicherte den Rinnenthalern zu, 
dass die Wasserversorgung wegen 
der günstigen Lage der fünf Tief-
brunnen und der Zuflüsse über min-

destens 50 Jahre gesichert sei. Das 
Wasser, das zweimal wöchentlich 
überprüft werde, sei von höchster 
Qualität, denn es bedürfe keiner 
Behandlung. Es weise mit einem 
Härtegrad von 2, bzw. 12“ Deutsche 
Härtegraden und einem Nitratgehalt 
von 7 mg/l (Grenzwert 50 mg/l) opti-
male Werte aus.  
CSU-Ortsvorsitzender Matthias 
Stegmeir zeigte sich nicht nur von 
dem großen sachkundigen Engage-
ment der Verantwortlichen und Mit-
arbeiter, der zukunftsfähigen Tech-
nik der Anlagen begeistert, sondern 
vor allem von der hohen Wasser-
qualität, der langfristigen Versor-
gungssicherheit über Jahrzehnte 
hinweg, bis hin zum sehr günstigen 
Wasserpreis, der aktuell bei 1,09 
Euro brutto liege. 

Matthias Stegmeir 

Wasser der Adelburggruppe – ein Schatz für Rinnenthal 

Blick ins Innere: Viele Interessierte erkunde-
ten die Adelburggruppe.               Bild: Stegmeir 



In diesem Jahr gibt es noch einen 
bereits lang ersehnten, besonderen 
Wunsch beider Kinderhaus-
Gruppen - ein gemeinsames, gro-
ßes Bällebad. In unserem Kinder-
haus gibt es leider keinen Raum 
zum Turnen. Zum Bewegen können 
die Kinder bei schönem Wetter im 
Garten rennen und klettern, bei 
schlechtem Wetter gibt es jedoch 
leider gar keine Alternative. Und 
gerade die spielerische Bewe-
gung ist für die körperliche und 
geistige Entwicklung von Kindern 
immens wichtig und auch das 
Auspowern ist für die Kinder ein 
wichtiger Bestandteil des Tages.  
Um dem Bewegungsdrang der 
Kinder eine Möglichkeit zu bieten 
und um Platz und Raum für die 
tägliche Bewegung zu schaffen, 
wünschen diese sich sehnlichst ein 
Bällebad. Dieses Bällebad wird von 
37 Kindern im Alter von 1-6 Jahren 
genutzt und würde ihnen jeden Tag 
Freude bereiten. Ein großer Platz 
für das Bad wäre vorhanden, Bälle 
sind auch schon ein paar da - 

schmerzlich fehlt jedoch das Bad 
mit entsprechenden Netzen und 
ausreichend Bällen. 
Um diesen Herzenswunsch endlich 
zu ermöglichen, haben wir eine On-
line-Spendenaktion eingerichtet und 
ein süßes Video mit den Kindern 

gedreht, welches der ein oder ande-
re in diversen Whats App Stati und 
in der „Wir in Rinnenthal“ Gruppe 
bereits sehen konnte. Die Entschei-
dung über eine Online Plattform, 
statt einer Haussammlung, haben 
wir bewusst getroffen, um auch Fir-
men und außergemeindlichen Ver-

wandten, Bekannten und Freunden 
die Möglichkeit zu geben, sich zu 
beteiligen.  
Wir bedanken uns von Herzen für 
jede Spende und Unterstützung in 
Form von Teilen und Mitfiebern für 
dieser außergewöhnliche Aktion, 
um den Kindern endlich die Mög-
lichkeit zu geben sich wetterunab-
hängig körperlich zu entfalten.  
Die Summe aus dieser Aktion zu-
sammen mit den gespendeten Gel-
dern der letzten Jahre und die Be-
teiligung unseres Trägers reichen 
aus, um den Kindern endlich ihren 
Herzenswunsch zu erfüllen und ein 
tolles Spiele-Bällebad zu errichten. 
Jetzt heißt es nur noch Geduld bis 
zur Lieferung und zum Aufbau, bis 
endlich das erste Kind in die Bälle 
tauchen kann. Sobald das Bad 
steht, werden wir in die bekannten 
Gruppen eine kleine Info einstellen.  

Marina Schmidt, 
Elternbeiratsvorsitzende  

Bunte Bälle für Rinnenthal 

Scannen und spenden: 
Hier geht´s direkt zur 
Spendenmöglichkeit. 

Anfang September begann das 
neue KITA-Jahr im Kinderhaus 
Sankt Laurentius für 27 Kinder in 
der Kindergartengruppe und 10 Kin-
der in der Krippen-Gruppe. Es hatte 
sich einiges getan im ersten Jahr im 
neuen Haus, in welchem viele Neu-
erungen stattfanden.  
So wurde eine neue Krippen-
Gruppe eröffnet und den Kindern 
eine warme Mahlzeit für das Mittag-
essen angeboten.  
Nach holprigem personellem Start 
in der Krippen-Gruppe und nach 
dem Ausscheiden der langjährigen 
Hausleitung wurde für dieses Jahr 
dringend neues Personal benötigt, 
um die Betreuung im Kinderhaus 

gewährleisten zu können. Wir 
sind froh, dass diese Vakan-
zen mit Frau Carolin Epple als 
neue Hausleitung und Frau 
Sabine Wintermayr als neue 
Gruppenleiterin für die Krippen
-Gruppe besetzt werden konn-
ten und das Team komplett ins 
neue Jahr startet. 
Zur Elternbeiratswahl haben 
sich erfreulicherweise 7 Eltern 
bereiterklärt in dieser Tätigkeit 
für das Kinderhaus ehrenamt-
lich tätig zu werden. Alle 7 
wurden von den Eltern einstim-
mig als Beirat gewählt und es 
entstand eine Mischung aus 
neuen und bereits vorjährigen El-

ternbeirats-
Mitgliedern. Alle 
starten mit vollem 
Einsatz und freuen 
sich darauf allen 

kleinen Helden und Heldinnen im 
neuen Kindergarten Jahr unver-
gessliche Erlebnisse und Erfahrun-
gen zu ermöglichen.  

Marina Schmidt, 
Elternbeiratsvorsitzende 

Neues aus dem Kinderhaus 

Ebenfalls in Teilen neu - das Kinderhaus-Team:  
(hinten v. l.) Carolin Epple, Kinderhaus-Leitung; Sabine Win-
termayr, Gruppenleitung Krippe; Conny Raible, Gruppenlei-
tung Kindergarten; Sibylle Wittkopf und Bettina Schmied sowie 
(vorne v. l.) Sabrina Schmeller und Marina Pletschacher. Das 
Team betreut derzeit 27 Kindergarten- und voraussichtlich ab 
Januar zehn Krippenkinder. 



Termine 

„Es gibt viele Dinge, die einen 
glücklich machen, doch am 
Schönsten ist ein Kinderlachen.“ 
 
Und das konnten wir in diesen Som-
merferien mehr als nur einmal hö-
ren!  Dank der Unterstützung von 
vielen ehrenamtlichen Helfern, orts-
ansässigen Firmen und Vereinen, 
konnten insgesamt 48 Programm-
punkte auf die Beine gestellt wer-

den. Es war für jeden et-
was dabei: Von abenteu-
erlichen Aktionen, wie 
zum Beispiel die Nacht-
Schnitzeljagd, bis zum 
zündenden Raketenspaß. 
Insgesamt haben mehr 
als 260 Kinder (und auch 
ein paar Erwachsene) an 
den Veranstaltungen teil-
genommen. Anfangs 
machte uns zwar das 
Wetter einen kleinen 
Strich durch die Rech-
nung aber dafür wurde 
das Ende umso schöner.  
Wir sagen herzlichen 

Dank an alle Beteiligten und hoffen, 
dass wir auch nächstes Jahr wieder 
so ein großartiges Programm anbie-
ten können! Ein ganz herzliches 
„Vergelt`s Gott“ wollen wir auch der 
Gemeinde Eurasburg aussprechen, 
die mit ihrer Offenheit und der finan-
ziellen Unterstützung dieses Ferien-
programm erst möglich gemacht 
hat.  
Warum ist das Ferienprogramm 

auch für uns Eltern so wichtig? Wir 
helfen uns damit gegenseitig sechs 
lange Wochen Sommerferien für 
wenig Geld und mit viel Spaß zu 
überbrücken. Eine Mama hat zu uns 
gesagt, dass unser Programm wie 
gerufen kam. Sie hatte dadurch kein 
so schlechtes Gewissen, arbeiten 
gehen zu müssen. Nächstes Jahr 
ist sie auch dabei. 
Und wir…? Wir sagen: Es hat richtig 
Spaß gemacht das Ferienprogramm 
zu organisieren. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr. Gerne 
nehmen wir auch jetzt schon eure 
Angebote für die Sommerferien 
2024 entgegen. Einfach bei Ramo-
na Gutmann oder Steffi Kreitmair 
melden. Wer sich unserem Team 
anschließen möchte, kann sich je-
derzeit bei uns melden!!  
P.S.: Folgt uns auf WhatsApp: 
0152/34798631  
Wir haben ein paar Aktionen bis zu 
den Sommerferien 2024 geplant. 
 

Das Ferienprogramm-Team:  
Christina, Daniela, Ina, Ramona, 

Sabrina, Simone und Steffi 

Das Ferienprogramm 2023…ein voller Erfolg! 

Eine spannende und aufregen-
de Zeit erlebten die Kindergar-
tenkinder der Villa Kunterbunt. 
Denn im Oktober 2023 zogen 
Sie von Friedberg Süd nach 
Rinnenthal in die Aretinstraße. 
Alle Kinder waren schon sehr 
auf die Räumlichkeiten ge-
spannt und die Freude auf ein 
Bällebad sehr hoch. Wer die 
Villa-Einrichtung, Kinder und 
Pädagogen kennenlernen 
möchte, kann gerne am 
26.01.2024 von 14-17 Uhr 
zum Tag der offenen Tür vor-
beikommen.  
Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit mit den orts-
ansässigen Vereinen, Organi-
sationen und dass wir uns im 
Infobrief Rinnenthal vorstellen 
dürfen: Die Villa Kunterbunt ist 
eine Eltern-Kind-Initiative 
(Kindergarten und Hort) mit 
Kindern im Alter von 2-12 Jah-

ren, die nach dem Modell “Ein 
Netz für Kinder” arbeitet. Wir 
verstehen uns als Großfamilie, 
in der die Kleinen von den Gro-
ßen und die Großen von den 
Kleinen lernen. Eltern werden 
aktiv in den Alltag miteinbezo-
gen. 
Die Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt betreut 15 Kinder 
und ist ein eingetragener ge-
meinnütziger Verein. Im Som-
mer 2024 feiert der Kindergar-
ten sein 30-Jähriges Villa-
Jubiläum in Rinnenthal. Hier 
wird bereits jetzt schon mit der 
Planung begonnen und die 
Vorfreude auf das Fest ist 
groß. 
Das Pädagogen-Team unter 
der Leitung von Frau Carina 
Sendel begrüßt weitere Kon-
takte in Rinnenthal, gerne unter 
info@villakunterbunt-
friedberg.de 

Eine Villa Kunterbunt für Rinnenthal 

Unter anderem der „Zirkus Eisbachflöhe“ wurde 
beim Ferienprogramm angeboten. 



 
 Notrufnummern im Überblick 

Notrufe: 
 

 Rettungsleitstelle (Notarzt, Rettungsdienst) 112 

 Feuerwehr 112 

 Polizei 110 

 Giftnotrufzentrale 089/19240 

 Suchtnotruf München 089/282822 

 Frauennotruf Augsburg 0821/65026 

Bereitschaftsdienste:  

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117 

 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst notdienst-zahn.de 

 Krankenbeförderung / Krankentransport 19222 

 Medikamenten-Notdienst 0160/91404010 

 Apothekennotdienst  
0800/0022833  
22833 (Handy) 

 Praxisklinik Mering (Luitpoldstr. 24) 08233/3830 

 Krankenhaus Friedberg (Herrgottsruhstr. 3) 0821/60040 

 Zentralklinikum Augsburg 0821/40001 

Allgemeines:  

 Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 0800/1110333 

 Elterntelefon 0800/111 0 550 

 Technisches Hilfswerk Augsburg (THW) 0821/324 2222 

 Katholisches Pfarramt Ottmaring 0821/602183 

 Evangelisches Pfarramt Friedberg 0821/603325 

 Telefonseelsorge 09281/11101 

evangelisch 0800/1110111 

katholisch 0800/1110222 

 Psychosozialer Dienst Landratsamt Aichach-Friedberg 08251/92-226 

 Wasserversorgung: Adelburggruppe 08208-8161  

 Stromversorgung: LEW 24-Stunden-Hotline 0800/5396380 

 Allgemeine Sperrnummer (z.B. für Bankkarten) 116 116 

 

0800er-Nummern sind gebührenfrei. Sollten Sie sich in einer Ausnahme– oder Notsituation befin-
den, scheuen Sie sich nicht, eine der Notfallnummern zu wählen.  
 



ViSdPR : Nadine Bradl, Am Hang 32, Rinnenthal/Christian Treffler, 1. Vorstand BCR und stv. CSU, Waldstr. 11, Rinnenthal/Matthias Stegmeir, 1.Vorstand CSU, Aretinstr., Rinnenthal 

Termine: Was ist los in Rinnenthal 
November         

24. Nov. 18:00 CSU Vortrag Erben und Vererben Sportheim 

26. Nov. 12:00 BCR-Tischtennis Stadtmeisterschaft Jugend Halle Eurasburg 

       

Dezember      

01.-03. Dez. 19:30 KLJB Theaterwochenende Pfarrheim 

06. Dez. 17:00 KLJB Nikolausbesuche Rinnenthal/Rehrosbach 

08. Dez. 19:00 BCR Fußball Weihnachtsfeier Sportheim 

09. Dez. 16:00 Weihnachtsgrillen FFW mit Nikolausbesuch Feuerwehrgarten 

13. Dez. 19:00 BCR-Gymnastik Weihnachtsfeier Sportheim 

13. Dez. 14:00 Pfarrei Adventsfeier Senioren Bäckerwirt 

16. Dez. 08:00 Schützen Altpapiersammlung  

16. Dez. 12:00 BCR-Tischtennis  Weihnachtsturnier Halle Eurasburg 

16. Dez. 18:00 BCR-Tischtennis Weihnachtsfeier Sportheim 

17. Dez.  10:00 KLJB Neuaufnahme + Kuchen- und Glühweinakti- Kirche Rinnenthal 

24. Dez. 17:00 Kirche Weihnachtsandacht Griesmühle 

27. Dez. 06:15 BCR-Bergsport 1. Skikurs Abfahrt Sportplatz 

30. Dez. 06:15 BCR-Bergsport 2. Skikurs Abfahrt Sportplatz 

       

Januar      

05. Jan. 06:15 BCR-Bergsport 3. Skikurs Abfahrt Sportplatz 

06. Jan. 14:00 BCR Neujahrsempfang Sportheim 

12. Jan. 08:00 KLJB Jahreshauptversammlung  

13. Jan. 06:15 BCR-Bergsport Tagesskifahrt Abfahrt Sportheim 

17. Jan. 14:00 BCR Gedächtnistraining Sportheim 

18. Jan. 14:30 Kinderhaus Tag der offenen Tür Kinderhaus St. Laurentius 

19. Jan. 20:00 FFW Jahreshauptversammlung  

20. Jan. 19:30 BCR Tipp-Kick-Open Sportheim 

21. Jan. 09:45 CSU Frühschoppen/Landtag Bäckerwirt 

26. Jan. 14:00 Villa Kunterbunt Tag der offenen Tür Alter Kindergarten 

31. Jan. 14:00 Pfarrei Seniorennachmittag Bäckerwirt 

       

Februar      

03. Feb. 20:00 BCR Faschingsball Sportheim 

04. Feb. 14:00 BCR Kinder-Faschingsball Sportheim 

23. Feb. 19:00 BCR Frauenvortrag zum Thema Wechseljahre  Sportheim 

25. Feb. 18:00 BCR Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim 

28. Feb. 14:00 Pfarrei Seniorennachmittag Bäckerwirt 

     

März      

02.-03. März 06:00 BCR-Bergsport Zwei-Tagesfahrt Abfahrt Sportplatz 

09.-10. März 06:00 BCR-Bergsport Ausweichtermin Zwei-Tagesfahrt Abfahrt Sportplatz 

13. März 14:00 BCR Spielenachmittag Sportheim 

 19:00 BCR Wattturnier Sportheim 

  CSU Jahreshauptversammlung  

30. März  KLJB Jaudus Bestihof 


